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Liebe Leserinnen und Leser,

ich hoffe Sie haben einen wunderbaren Sommer hinter sich und 
genießen den Herbst in vollen Zügen. Für uns Johanniter in Ost-
bayern gab es in diesem Jahr nicht wirklich ein Sommerloch. Viele 
Veranstaltungen und Termine haben uns sprichwörtlich ganz schön 
auf Trab gehalten.

Da ist zuallererst natürlich die Premiere unseres Blaulichtlaufs zu 
nennen. Dass gleich beim ersten Mal 450 Läuferinnen und Läufer für 
unser Ehrenamt die Schuhe geschnürt haben, hat uns wirklich von 
den Socken gehauen. Vielen, vielen Dank an alle, die dabei waren. 
Das Feedback, das wir von den Teilnehmenden bekommen haben, 
war so positiv, dass wir gar nicht anders können, als schon jetzt an 
einer Neuauflage im nächsten Jahr zu basteln. Den 9. August 2024 
können sich alle Läuferinnen und Läufer schon mal rot im Kalender 
markieren.

Nicht nur in Regensburg sind viele Menschen für uns gelaufen, auch 
in Schwandorf. Die Erlöse des Schwandorfer Charity-Laufs kommen 
in diesem Jahr unter anderem dem Bruder-Gerhard-Hospiz zugute, 
das planmäßig Anfang Januar 2024 die ersten Gäste aufnehmen 
wird. 

Eines meiner Highlights des Sommers waren unsere Therapiebegleit-
hunde aus Landshut. Das Team um Gitta Brandhuber kümmert sich 
jetzt auch um die Patienten der Palliativstation der Lakumed-Klinik in 
Landshut-Achdorf. Das Engagement, das die Hundeführerinnen und 
ihre Fellnasen an den Tag legen, ist gar nicht hoch genug zu schät-
zen.

Das und noch viele wei-
tere Themen finden Sie in 
unserer aktuellen Ausga-
be. Ich wünsche Ihnen 
jetzt viel Spaß beim 
Lesen und bleiben Sie uns 
Johannitern gewogen.

Ihr Chefredakteur

Matthias Walk
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Regensburg Egal ob Stau oder Verkehrsunfall: 
die Motorradstaffel der Johanniter ist immer 

da, wo Hilfe gebraucht wird. Die sechs aktiven 
Mitglieder der Regensburger Motorradstaffel 
der Johanniter Ostbayern sind besonders in 
Ferienzeiten gefordert: „Wir helfen bei großen 
Stauereignissen und unterstützen ansonsten 
den Rettungsdienst“, erklärt Marlon Lemahl, 
der seit kurzem Leiter der Johanniter-Motor-
radstaffel in Regensburg ist und damit Chris- 
tian Schwendtner beerbt. „Mit dem Motorrad 
sind wir flexibler und häufiger schneller an 
einem Unfallort – nicht nur auf der Autobahn 
– und können so als Ersthelfer verletzte Per-
sonen versorgen.“ 

Johanniter-Motorradstaffel im Einsatz
Johanniter-Motorradstaffel unterstützt Rettungsdienst und hilft im Stau
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Ehrung für Helfer im Ahrtal
Regensburg Beim Jahrhundert-Hochwasser 
2021 in Rheinland-Pfalz und Nordrhein-West-
falen starben allein an der Ahr mindestens 135 
Menschen. Auch zwei Jahre nach der schweren 
Katastrophe unterstützt die Johanniter-Unfall- 
Hilfe die Betroffenen weiter mit zahlreichen 
Hilfsmaßnahmen zum Wiederaufbau. Für ihren 
Einsatz während der akuten Notsituation wur-
den nun die beteiligten Helferinnen und Helfern 
aus Ostbayern mit der „rheinland-pfälzischen 
Fluthilfemedaille 2021“ ausgezeichnet.

Therapeuten auf vier Pfoten 
Johanniter-Therapiebegleithunde sind ab 
sofort auf der Palliativstation der Laku-
med-Klinik in Landshut-Achdorf im Einsatz

Landshut  Seit wenigen Wochen sind Rubi, 
Curry, Bonnie und Merlin für die Menschen auf 
der Palliativstation der Lakumed-Klinik Lands-
hut-Achdorf wöchentlich da. Sie spenden Trost 
und kümmern sich rührend um die Patienten. 
Robi, Curry, Bonnie und Merlin sind aber keine 
neuen Pflegekräfte, sondern vier von insge-
samt 33 Therapiebegleithunden des Johanni-
ter-Ortsverbands Landshut. Gitta Brandhuber 
ist stolz auf „ihre“ Hunde im Therapieeinsatz 
(HiT) und die 30 Hundeführerinnen: „Der Job 
ist extrem anstrengend – für Hund und Hun-
deführerin. Deswegen dauert jeder Einsatz nur 
rund 30 Minuten. Danach braucht der Hund 
eine Pause.“

Den Einsatz auf der Palliativstation in Lands-
hut-Achdorf haben die Lakumed-Kliniken mit 
einem eigenen Hygienekonzept erst möglich 
gemacht. Bei einer Pressekonferenz Ende 
August berichteten Klinik-Chef Jakob Fuchs, 

Dr. Andrej 
Matej (Leiter 
der Palliativ-
station) und 
Manuela Sandl 
(Pflegedienst-
leiterin) von den 
ersten äußert posi-
tiven Erfahrungen. 
Diese waren so vielversprechend, dass 
der Einsatz der Johanniter-Therapiebegleit-
hunde auch in der Geriatrie der Schlossklinik in 
Rottenburg geplant ist. 
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Grandiose Stimmung 
beim ersten Blaulicht-Lauf
444 Teilnehmende drehen ihre Runden auf 
der Vitesco Technologies Teststrecke

Regensburg Die blaue Stunde wurde am Frei-
tag, den 11. August vom Blaulicht der Ret-
tungswägen auf der Vitesco Technologies 
Teststrecke abgelöst, als 444 Läuferinnen und 
Läufer von 21 bis 23 Uhr ihre Runden 
drehten. Der Johanniter-Benefizlauf wurde in 
diesem Jahr zum ersten Mal veranstaltet und 
zog gleich mehrere hundert Teilnehmende an. 

„Wir sind mit der Veranstaltung hochzufrie-
den“, erklärte Claudia Fritsch von den Johan-
nitern in Ostbayern: „Wir danken allen, die uns 
in unserem Vorhaben unterstützt haben und 
natürlich allen, die für unseren Spendenzweck 
laufen.“ Der Erlös der Veranstaltung kommt 
den Ehrenamtlichen des Ortsverbandes 
Regensburg zugute. Ganz konkret soll ein drin-
gend benötigter Logistik-LKW für den Bevöl-
kerungsschutz und die Sanitätswachdienste im 
Ortsverband Regensburg angeschafft werden.

Bei dem neuen Laufevent in Regensburg 
sollten so viele Runden wie möglich auf der 
1,2 km langen Strecke zurückgelegt werden. 
Prämiert wurden am Ende die meisten gelau-

fenen Runden einer weiblichen und eines 
männlichen Einzelstarters sowie die meisten 
gelaufenen Runden eines Teams. Unter den 
Frauen schaffte Carina Prey mit 19 Runden 
die längste Strecke. Bei den Männern lag 
Michael Höhne mit 22 Runden vorne. In der 
Teamwertung konnte das LLC Marathon 
Regensburg-Team mit insgesamt 198 gelau-
fenen Runden den Sieg einfahren.

Nach dem großen Erfolg möchten die Johanni-
ter auch im nächsten Jahr wieder den Blau-
licht-Lauf veranstalten. „Für unsere ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer freut es uns 
besonders, dass so viele motivierte Menschen 
hier zusammengekommen sind und ihre Arbeit 
unterstützen“, so Tobias Karl, Regionalvor-
stand der Johanniter in Ostbayern: „Wir freuen 
uns jetzt schon auf den nächsten Lauf, wenn 
das Blaulicht wieder für die Teilnehmenden 
leuchtet.“
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Ein Sommer voller Abenteuer und Glücksmomente

Großes Kino in der Kinderkrippe 
Bernhardswald.

Hoher Besuch in der Kin-
derkrippe „KALLe“: Als 
Räuber Hotzenplotz verklei-
det stattete der Zweite 
Bürgermeister von Kall-
münz den Kindern einen 
Besuch ab.

Viele Aktionen ließ sich das 
Betreuungsteam der Johanni-
ter-Kinderkrippe „Naabtalzwerge“ 
in Burglengenfeld für ihr Sommer-
fest einfallen. 

Die Kindergartengruppen des Johanni-
ter-Kinderhauses „HOCHHINAUS“ 
besuchten einen Imkereiverein in 
Regensburg. Die Kinder erfuhren viel 
Neues zum Thema Bienen und durften 
sogar selbst den Honig probieren.  

Spannender Einsatz: Sowohl im Kinderhaus „St. Sebastian“ in Waldershof sowie im 
Waldkindergarten Zeitlarn konnten die Kinder Einsatzwägen von Rettungsdienst und 
Feuerwehr begutachten. 

Kleine Bücherwürmer des 
Johanniter-Waldkinder-
garten „Kohlberger Kohl-
meisen“ auf dem Weg zur 
Bücherei in Deggendorf.

Zur großen Freude aller Beteiligten 
konnte die Kinderkrippe „KALLe“ Kall-
münz ihr zehnjähriges Bestehen feiern. 
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Mit der großzügigen Spende von 
1500 Euro durch das Hilfswerk 
Lions Club Oberpfälzer Jura wurde 
im Kinderhaus Hemau-Hohen-
schambach eine Rennstrecke für 
Spielzeugfahrzeuge finanziert.

Spenden für Kitas

Die Johanniter-Kinderkrippe „Wald-
naabzwerge“ erhält 1000 Euro-
Spende vom Frühschoppenverein 
Falkenberg. Die Summe kam durch 
Mitgliederbeiträge und Veranstal-
tungen zusammen.

Waldkindergarten „Kohlberger 
Kohlmeisen“ offiziell eröffnet
Deggendorf Mit der Segnung und einem Tag der offe-
nen Tür wurde am 21. Juli der Johanniter-Waldkinder-
garten „Kohlberger Kohlmeisen“ offiziell eröffnet. 
Besonders erfreut zeigte sich Deggendorfs Oberbür-
germeister Christian Moser: „Dieser Kindergarten ist 
ein Ort, an dem die Kinder in der Obhut liebevoller 
Hände sind und in der Natur aufwachsen dürfen.“

Bereits im Dezember 2022 konnten die ersten Kinder 
damit beginnen, am Kohlberg die Natur zu entdecken. 
Jetzt folgte die Segnung im Rahmen eines ökume-
nischen Gottesdienstes von Stadtpfarrer Franz Reitin-
ger und Pfarrer Klaus-Ulrich Bomhard. Auch Johanni-
ter-Regionalvorstand Martin Steinkirchner zeigte sich 
begeistert von der neuen Einrichtung: „Grandios und 

vorbildlich ist, was hier gebaut wurde und eine echte 
Bereicherung.“ Zur Einweihung hatten er und Sylvia 
Meyer, Sachgebietsleiterin der Kindereinrichtungen bei 
den Johannitern in Ostbayern, ein Johanniter-Wimmel-
buch und Sonnenblumen für das Betreungsteam mit-
gebracht. Im Anschluss an den offiziellen Teil hatte der 
Kindergarten zu einem Tag der offenen Tür eingeladen.

Kinderhaus Weltgestalter wächst
Anbau der neuen Kinderkrippe im Johanniter-
Kinderhaus Weltgestalter feierlich eingeweiht

Wackersdorf Der Anbau der neuen Kinderkrippe im 
Johanniter-Kinderhaus Weltgestalter wurde nun offi-

ziell eingeweiht und gesegnet. Insgesamt zwölf neue 
Krippenplätze hat die Gemeinde Wackersdorf damit 
im Johanniter-Kinderhaus Weltgestalter geschaffen. 
Im Rahmen der feierlichen Eröffnung betonte Wack-
ersdorfs Bürgermeister Thomas Falter die gute 
Zusammenarbeit mit den Johannitern, die das Kinder-
haus als Träger betreiben. Als Gastgeschenk hatte er 
drei neue Bobby-Cars mitgebracht. Der Regionalvor-
stand der Johanniter, Martin Steinkirchner, gab das 
Lob direkt an die Einrichtungsleitung Susanne Pritzel 
und ihr Team weiter. Nach der Segnung durch Pater 
Kuzhivelil und Diakon Weich konnten die zahlreichen 
Gäste die neuen Räume des Anbaus in Augenschein 
nehmen. 

Die Johanniter-Krabbelstube 
„Regentalkinder“ freut sich über ein 
neues Tipi. Das Tipi wurde finan-
ziert aus der 400 Euro-Spende der 
Metzgerei Potempa und der Zahn-
ärzte am Sulzbach.
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2004 bis 2013
Nach zehn Jahren legt Heiner Bruckmüller 
2004 sein Amt als ehrenamtlicher Regionalvor-
stand zum Ende des Jahres nieder. Neuer 
ehrenamtlicher Vorstand wird ab Januar 2005 
Uwe Paepcke. In Schwandorf wird in diesem 
Jahr eine neue Dienststelle eröffnet und in 
Regensburg ein neuer Lehrsaal am Hauptbahn-
hof. Des Weiteren übernimmt der Regionalver-
band Oberpfalz die Nachmittagsbetreuung in 
der Realschule in Neutraubling. 

Im Februar 2006 wird Martin Steinkirchner 
neuer hauptamtlicher Regionalvorstand des 
Regionalverbands Oberpfalz. Dieser fusioniert 
im Juli mit dem Kreisverband Amberg. Stephan 
Schmidt wird neben Martin Steinkirchner 
hauptamtlicher Vorstand und Dr. Hermann 
Dandorfer bleibt ehrenamtlicher Vorstand. 
Der Ortsverband Hof, der bis dahin zum Regio-
nalverband Süd-/Westsachsen gehörte, kehrt 
nach Bayern und damit zum Regionalverband 
Oberpfalz zurück. Zusätzlich entstehen zwei 
neue Ortsvereine in Schwarzenfeld und in  
Schwandorf. Zudem wird im Regionalverband 
Oberpfalz die bayernweit erste Sanitätsreiter-
staffel gegründet. 

In Schwarzenfeld eröffnen die Johanniter 2007 
feierlich eine neue Dienststelle; ebenso wie die 
Betriebskrabbelstube „Villa Kunterbunt“ bei der 
Maschinenfabrik Reinhausen - die erste betrieb- 
liche Einrichtung der Johanniter - und auch 
noch eine Ganztagsbetreuung in Nittenau.

Ende Oktober scheidet Stephan Schmidt aus der 
Johanniter-Unfall-Hilfe aus. Von da an ist Martin 
Steinkirchner alleiniger hauptamtlicher Regional-
vorstand. Ihm steht von nun an Martin Lehmann 
als ehrenamtlicher Regionalvorstand zur Seite. 

Außerdem übernehmen die Johanniter die Trä-
gerschaft für die Mittags- und Nachmittagsbe-
treuung an der Realschule Neutraubling, der 
Grundschule Wenzenbach und der Volksschule 
Nittenau sowie des Kinderhorts in Tegernheim.

2008 findet der Landeswettkampf der Johan-
niter in Bayern in Regensburg statt; ebenso wie 
das Landeshelferfest in Lappersdorf. Und im 
Ortsverband Schwarzenfeld wird eine Rettungs-
hundestaffel gegründet.

Die Johanniter freuen sich 2009 über den 
8.000. Hausnotrufteilnehmer in Bayern, grün-
den die „Hunde im Therapieeinsatz“ und weihen 
die Betriebskrabbelstube „Lichtzwergerl“ bei 
Osram ein.

In der Industriestraße in Schwandorf eröffnen 
die Johanniter 2010 eine neue Dienststelle. Der 
Ortsverband Regensburg wird beim Landes-
wettkampf in Kempten Bayerischer Meister und 
gründet im selben Jahr eine Rettungshun-
destaffel. Außerdem starten die Johanniter ein 
ambitioniertes Spendenprojekt: Sie planen ein 
Hospiz zu bauen: das Johannes-Hospiz.

2011 bekommt der Regionalverband Oberpfalz 
eine neue Heimat: Die heutige Regionalge-
schäftsstelle in der Wernberger Straße in 
Regensburg. Hier ist jetzt auch die Hausnotruf-
zentrale untergebracht. Die inzwischen 40. Kin-
dereinrichtung im Regionalverband wird eröff-
net und der Staffelstab für den Bundeswett-
kampf 2013 in Regensburg wird beim 
Wettkampf in Dortmund feierlich übergeben.

2012 markiert die nächsten großen Meilen-
steine. Der Regionalverband Ostbayern ent-
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steht. Der bisherige Regionalverband Oberpfalz wird 
um den Regierungsbezirk Niederbayern erweitert, der 
bisher zum Regionalverband Oberbayern gehört hatte. 
Damit erstreckt sich das Gebiet des Regionalverbands 
Ostbayern vom Landkreis Hof in Oberfranken bis nach 
Landshut in Niederbayern. Ein Gebiet in dem rund 2,5 
Millionen Menschen leben.

Die Baugenehmigung für das Johannes-Hospiz wird 
erteilt und am 14. September erfolgt in Pentling der 
Spatenstich. In Wackersdorf wird die neue Schwandor-
fer Dienststelle eingeweiht und beim Landeswettkampf 
verteidigen die Regensburger ihren Titel. Gefeiert wird 
auch noch einiges in diesem Jahr: 60 Jahre Johanni-
ter-Unfall-Hilfe e.V., 25 Jahre Kindergarten Wenzen-
bach und 20 Jahre Sozialstation Amberg.

Im Juni 2013 werden die Johanniter in Ostbayern vor 
eine große Herausforderung gestellt: In Passau und 
Deggendorf kommt es zu einer Hochwasserkatastro-
phe, bei der die Johanniter unermüdlich im Einsatz 
sind. Außerdem werden Spendengelder in Höhe von 
1,5 Mio. Euro gesammelt, die an die Stadt Passau und 
den Landkreis Deggendorf übergeben werden. 

Im Johannes-Hospiz in Pentling erfolgt die Grundstein-
legung und am 14. Juni wird Richtfest gefeiert. 

Passend zum 30-jährigen Jubiläum der Johanniter in 
Ostbayern sind sie im Sommer Gastgeber und Ausrich-
ter des Bundeswettkampfs „Olympiade der Retter“ mit 
400 Wettkämpfern und rund 1500 Teilnehmer*innen 
aus ganz Deutschland.

Noch im selben Jahr eröffnen die Johanniter in Lands-
hut eine neue Dienststelle. Sie bauen den Menüservice 
im Raum Schwandorf und Amberg aus; und eröffnen in 
Amberg eine Betreuungsgruppe für demente Senioren.
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Im Rahmen eines Schulprojekts 
spendet Sternekoch Hubert Oben-
dorfer 600 Euro für das Bruder-
Gerhard-Hospiz in Schwandorf.

Spenden für den guten Zweck

Im Johannes-Hospiz freut man sich über 
eine Spende von 2100 Euro durch den 
Typographie-Verein Regensburg.

Das Bruder-Gerhard-Hospiz erhält eine 
Spende über 750 Euro von der Lohn-
steuerhilfe Bayern e.V.

Der Partyservice Jäger unterstützt 
das Bruder-Gerhard-Hospiz mit einer 
Spende in Höhe von 2000 Euro 
anläßlich des Geburtags des Inha-
bers.

Dank einer neuen Rekordbeteiligung von 1016 
Teilnehmenden beim 17. Schwandorfer Charity 
Stadtlauf kann sich das Bruder-Gerhard-Hospiz 
über eine Spende in Höhe von 3000 Euro freuen.

Mit 2700 Euro unterstützt die STRABAG AG 
Direktion Bayern Nord das Bruder-Gerhard-
Hospiz. Das Geld stammt aus einer Tombola im 
Rahmen ihres Familien- und Jubiläumsfestes 
zum 100. Geburtstag der STRABAG. 
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82 neue Auszubildende starten bei den 
Johannitern in Ostbayern ins Berufsleben

Im Herbst beginnt in jedem Jahr zum 1. Septem-
ber für viele junge Menschen eine neue Phase in 
ihrem Leben. Vor ein paar Wochen noch waren 
sie in der Schule gesessen und haben ihr erlerntes 
Wissen in den Abschlussprüfungen zu Papier und 
damit ihre Schulzeit über neun, zehn oder gar 
zwölf Jahre zu Ende gebracht.

Insgesamt 82 von ihnen haben sich für eine Aus-
bildung bei den Johannitern in Ostbayern ent-
schieden und werden damit ein Teil der großen 
Johanniter-Familie. Denn das Thema Berufsaus-
bildung wird natürlich auch bei der Johanniter- 
Unfall-Hilfe großgeschrieben. Denn hier haben 
Auszubildende die Möglichkeit, einen spannenden 
Beruf zu erlernen und dabei den Menschen in der 
Region zu helfen. Zudem bieten die Johanniter 
auch ihren Auszubildenden eine attraktive Vergü-
tung mit 13. Monatsgehalt, ein offenes und herz-
liches Miteinander und gute Übernahmechancen 
nach der Ausbildung in krisensichere Jobs. Und 
die Johanniter stellen sich in puncto Berufsausbil-
dung noch breiter auf.

Ausbildungsangebot um vier Berufsausbil-
dungen erweitert
Zu den bereits bekannten sechs (siehe unten) 
Ausbildungsberufen kommen bei den Johannitern 
in Ostbayern nun gleich vier weitere Berufsausbil-
dungen hinzu. INCLDUiO macht es möglich: Denn 
im Inklusionshotel werden die Johanniter in Ost-
bayern künftig auch verstärkt auf Eigenausbil-
dung setzen. Darunter finden sich neben der drei-
jährigen Koch-Ausbildung auch zwei Ausbil-
dungen im Servicebereich. 

Einerseits bietet das Inklusionshotel die drei-
jährige Ausbildung als Hotelfachmann bzw. 
-frau, die eine Allroundausbildung für alle 
Bereiche des Hotel- und Gastgewerbes bein-
haltet und dadurch eine vielfältige Einsatz-
möglichkeit nach der Ausbildung bietet. 
Anderseits bietet das INCLUDiO auch die Aus-
bildung für Fachkräfte (m/w/d) für Gastrono-
mie mit Schwerpunkt Restaurantservice, die 
zwei Jahre dauert und vor allem die Service-
Grundlagen im Restaurantbereich vermittelt. 
Ergänzt wird das neue Ausbildungsprogramm 
im INCLUDiO durch die Ausbildung für Restau-
rants und Veranstaltungsgastronomie, die die 
Planung und Organisation von Veranstal-
tungen, Feiern und Tagungen beinhaltet und 
ebenfalls drei Jahre dauert.

Damit stellen sich die Johanniter in Ostbayern 
künftig im Bereich Berufsausbildung noch 
breiter und vielfältiger auf. Zudem gibt es die 
Möglichkeit in zahlreichen Bereichen, darunter 
auch das Inklusionshotel INLCUDiO, ein Frei-
williges Soziales Jahr (FSJ) oder einen Bundes-
freiwilligendienst (BFD) zu machen. Hier durf-
ten die Johanniter in diesem Jahr zum 1. Sep-
tember insgesamt 40 Neulinge begrüßen.

Die Ausbildungsberufe bei den Johannitern in Ostbayern

• Kinderpfleger (m/w/d) (2 Jahre)
• Erzieher (m/w/d) im Rahmen des PiA-Modells (ehem. OptiPrax) (3 Jahre)
• Pflegefachmann/-frau (3 Jahre)
• Notfallsanitäter (m/w/d) ab 18 Jahren möglich (3 Jahre)
• Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen (3 Jahre)
• Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation (3 Jahre) 

Hotel INCLUDiO (NEU)
• Hotelfachmann/-frau im Hotel INCLUDiO (3 Jahre) NEU
• Fachkraft für Gastronomie (m/w/d) Schwerpunkt Restaurantservice (2 Jahre) 
• Fachmann/-frau für Restaurants u. Veranstaltungsgastronomie (3 Jahre)
• Koch/Köchin (3 Jahre) 

MEHR INFOS: www.johanniter.de/ostbayern/ausbildungen        

Ausbildung bei den Johannitern? – Na klar!
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SÜßKARTOFFELCURRY

Zutaten:
 / 2 große Süßkartoffeln
 / 1 Paprika
 / 1 Zucchini
 / 1 Zwiebel
 / ½ Dose stückige Tomaten
 / 250 ml Kokos-Milch
 / 40 g Currypaste
 / Petersilie
 / Zitronensaft
 / Öl
 / Pfeffer
 / Zucker

Zubereitung:
Zuerst das Gemüse würfeln, danach die Zwie-
beln in Öl anbraten. Die Kartoffelwürfel hinzu-
geben und 2 -3 Minuten scharf anbraten. 
Das restliche Gemüse ebenfalls hinzugeben 
und 2 – 3 Minuten mitanbraten. Die Currypa-
ste hinzugeben und 1 Minute weiterbraten. 
Anschließend mit den stückigen Tomaten und 
der Kokosmilch ablöschen und10 bis 15 
Minuten einkochen. Am Schluss mit den 
Gewürzen und dem Zitronensaft 
abschmecken. 

Kochen wie die Johanniter-Küchenprofis

Beate Griesbeck 
Im Rahmen ihrer Tätig-
keit als Köchin für das 
Johanniter-Kinder-
haus „Purzelbaum“ 
hat Beate Griesbeck 
ein ganzes Koch-
buch mit leckeren 
und einfachen 
Gerichten für die 
ganze Familie zusam-
mengestellt. 
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Tipp: 
Als Beilagen eignen sich 

Couscous oder Reis. 



  Wir in der Region / 13

Lösen Sie unser Wörterrätsel*

Antwort

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Regionalverband Ostbayern
Kennwort: „Preisrätsel“
Wernberger Straße 1
93057 Regensburg

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Bitte
ausreichend
frankieren

Absender

Unsere Preise:

1. Preis: Kissen
2. Preis: Kaffeetasse
3. Preis: Cap

Die Gewinner der Ausgabe 02/2023:
1. Preis: Karin Stadlbauer
2. Preis: Elfriede Langhammer
3. Preis: Heinrich Reisinger W
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1. Die Johanniter-Therapiehunde arbeiten mit 
den ... Kliniken zusammen

2. Wie viele Jahre gibt es die Johanniter in Ost-
bayern?

3. Wie wird das Erste Johanniter-Inklusionshotel 
in Regensburg genannt?

4. Welcher Lauf fand dieses Jahr zum 1. Mal 
statt?

5. Wo befindet sich unser Johannes-Hospiz?
6. Hilfe auf zwei Rädern mit der Johanniter ...

* Viele Lösungen verstecken sich in unserer Zeitung
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Termine 2023/2024
27. Oktober 2023/19:30 Uhr
Benefizkonzert „Herbstzauber“ im Rahmen 
der Städtepartnerschaft Schwandorf-Sokolov/CZ 
mit Chören aus den beiden Städten
zu Gunsten des Bruder-Gerhard-
Hospizes in der Kreuzbergkirche 
Marienmünster, Kreuzberg 3, 
92421 Schwandorf

18. November - 15. Dezember 2023 
Sammelzeitraum Johanniter-Weihnachtstrucker

5. Januar 2024
Eröffnung Bruder-Gerhard-Hospiz in Schwandorf
 
6. Januar 2024 
Tag der offenen Tür Bruder-Gerhard-Hospiz in Schwandorf

21. Januar 2024/19:00 Uhr
Neujahrskonzert des Bayerischen Polizeiorchesters 
zu Gunsten des Bruder-Gerhard-Hospizes in der 
Oberpfalzhalle Schwandorf

Preisrätsel
Das Lösungswort lautet

Vergessen Sie nicht, Ihre Adresse auf der Postkarte einzutragen.

Die Gewinner werden im nächsten Heft veröffentlicht.
Einsendeschluss ist der 31.10.2023. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Sie können uns gerne auch per E-Mail antworten an marketing.ostbayern@johanniter.de 

Bitte vergessen Sie nicht Ihre Anschrift anzugeben!
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Cover Tamara Deml-Glöckner
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Ereignisreicher Sommer im INCLUDiO
Zweiter Geburtstag, neue Paten für die 
Inklusion in Regensburg und ganz besonde-
re Gäste 

Regensburg Pünktlich zum zweiten Geburtstag 
des Johanniter Inklusionshotels INCLUDiO fan-
den sich ganz besondere Gäste in Regensburg 
ein: das tschechische Special-Olympics Team. 
Vier Tage lang beherbergte das INCLUDiO im 
Juli das Team aus unserem Nachbarland, das 
sich in Regensburg intensiv auf die Special 
Olympics World Games vorbereitet hatte. 

Zur offiziellen Verabschiedung waren Regens-
burgs Bürgermeisterin Dr. Astrid Freudenstein, 
Frank Reinel, der Inklusionsbeauftragte der 
Stadt Regensburg und Martin Steinkirchner, 
Vorstand der Johanniter in Ostbayern, gekom-
men. Die guten Wünsche mit denen sie die 83 
Sportlerinnen und Sportler nach Berlin verab-
schiedeten, zeigten offensichtlich Wirkung, 
denn das Team aus Tschechien durfte sich in 
Berlin über acht Gold-, zwölf Silber- und sechs 
Bronzemedaillen freuen.

Kurz darauf trafen sich Vertreterinnen und 
Vertreter aus Wirtschaft, Politik und Gesell-

schaft im INCLUDiO zur Unterzeichnung der 
„Regensburger Erklärung“. Mit der Unterschrift 
unter der Erklärung verpflichten sich die Paten 
als Teil des Netzwerkes „Regensburg Inklusiv“, 
die Teilhabe von Menschen mit Behinderung 
im Arbeitsleben zu stärken und zu verbessern. 

Zu der feierlichen Veranstaltung waren sowohl 
bestehende als auch neue Paten in Regens-
burgs erstes Inklusionshotel gekommen. Nach 
der Begrüßung durch Dieter Frey, dem Spre-
cher des Arbeitskreises, Hotelleitung Helga 
Butendeich und Oberbürgermeisterin Gertrud 
Maltz-Schwarzfischer unterzeichneten die 15 
neuen Paten die Erklärung.

Neue Pflegedienstleitung in Schwarzenfeld
Johanniter-Pflegedienst in Schwar-
zenfeld unter neuer Leitung

Schwarzenfeld Nachdem die 
Johanniter in Ostbayern zum 
1. September 2022 den 
ambulanten Pflegedienst 
„Ambulante Alten- und 
Krankenpflege Jasmin 
Wagner-Zilch“ in Schwar-
zenfeld übernommen hat-
ten, können sie jetzt mit 
Bettina Ruhland offiziell ihre 
neue Pflegedienstleiterin 
begrüßen.

Neben dem Pflegedienst in 
Schwarzenfeld betreiben die 

Johanniter in Ostbayern 
erfolgreich eine weitere 

ambulante Pflegestation 
in Regensburg. Durch die 
Hospizarbeit im Johan-
niter-Johannes-Hospiz 
und dem neu entste-
henden Bruder-Ger-
hard-Hospiz in Schwan-

dorf kann die Hilfsorgani-
sation auch große 

Expertise im Bereich der 
Palliativpflege vorweisen.



Der Johanniter-Hausnotruf.
Zuhause und unterwegs immer an Ihrer Seite.
• 24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage im Jahr
• Einfache Handhabung für schnelle Hilfe im Notfall
• Maximale Flexibilität dank deutschlandweiter GPS-Ortung
• 98 % Kundenzufriedenheit

* Gültig vom 25.09. bis 05.11.2023. Zu den Aktionsbedingungen besuchen  
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben eine Mail an 
aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!
www.johanniter.de/hausnotruf-testen 
Service-Telefon: 0800 32 33 800
(gebührenfrei)

25.09.-05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis
testen und bis zu 120 Euro
Preisvorteil sichern!*


